
 

 

       Einladung zur Mitgliederversammlung 

       Badminton 
Donnerstag, den 14. März 2024 um 19:00 Uhr in unserer Halle auf der Oranienstraße 148  
 
Wir laden ein zur ordentlichen Mitgliederversammlung der Sportvereinigung Sterkrade-Nord 1920/25 e. V. 
Abteilung Badminton.  
 

 
Tagesordnung 
 
TOP 1 Begrüßung / Protokollführung / Anträge / Teilnehmerliste / Beschlussfähigkeit 
 
 

TOP 2 Berichte 
- Abteilungsleitung 
- Geschäftsführung 
- Sportwart 
- Jugendwart 
- Kassenwart 
- Medienbeauftragte 
- Kassenprüfer 

 
TOP 3 Aussprache zu TOP 2 
 
TOP 4 Entlastung des Vorstandes 
 
TOP 5 Wahlen 

- Zweite Vorsitzende 
- Geschäftsführung 
- Sportwart 
- Jungendwart 
- Medienwart 
- Kassenwart 
- Kassenprüfer 
- Beisitzer 

 
 

TOP 6 Beitragsreform (siehe anliegende Kommunikation) 

 

TOP 7 Verschiedenes 
 
Wir bitten darum, uns Anträge zur Änderung der Tagesordnung bis zum 29. Februar 2023 anzuzeigen. 
Die Tagesordnung werden wir digital auslegen, sodass ein Ausdruck nicht nötig ist.  
 
 
Gez. 
Andre Faberski (Abteilungsleiter) 
 



 

 

 
 
 
Notwendigkeit zur Beitragsreform 
 
Wie bereits in der Mitgliederversammlung 2023 angekündigt ist eine Beitragsreform aus 
folgenden Gründen erforderlich: 
- Der Zusatzbeitrag, der die Kinder und Jugendlichen berechtigt bis zu drei Mal in der Woche 
geführtes Training in Anspruch zu nehmen, ist umsatzsteuerpflichtig. Diese Steuer hat die 
Abteilung in 2023 getragen und muss umgelegt werden. 
- Die allgemeine Inflation bringt nicht nur eine Verteuerung des Spielbetriebes mit sich, 
sondern auch bei allen Anschaffungen und Beschaffungen die z.B. für Turnierausrichtungen 
oder Spieltagsgestaltungen notwendig sind.  
- Es ist uns als Abteilung immer wichtig eine gute Trainingsqualität insbesondere für die Kinder- 
und Jugendarbeit anbieten zu können. Dieser Anspruch hat seine Kosten, die ebenfalls von der 
allgemeinen Preissteigerung betroffen sind.  
- Die Inflation hat zwei gegenläufige Effekte auf unsere Spendendose. Der Wareneinsatz wird 
teurer, aber die Spenden fließen nicht mehr so üppig wie vor der Inflation.  
- Der Vorstand hält sein Versprechen: Es war seit 2021 die Aussage des Vorstandes, dass keine 
Mitgliedsbeiträge in Gehälter oder Vergünstigungen z.B. der Ersten Mannschaft fließen. Das ist 
auch bisher nicht der Fall gewesen und soll auch künftig nicht der Fall sein.  
- Die Zahlungen an den Badminton Landesverband haben sich verdoppelt.  
- Die Beitragsreform soll dazu führen, dass wir einen “Puffer” aufbauen und die Beiträge dann 
erst mal stabil bleiben.  
- Eine Analyse der Beiträge relevanter umliegender Vereine hat gezeigt, dass wir auch nach der 
Beitragsform immer noch konkurrenzfähig sind.  
- Von dem Beitrag der Badmintonabteilung behält der Hauptverein 4€ ein. Dieses Geld ist zum 
Beispiel für (Mitglieder-) Verwaltung und Energiekosten vorgesehen und wurde in 2023 erhöht 
und ist nicht Bestandteil der Beitragsreform der Badmintonabteilung.  
 
 
Aus den angeführten Gründen schlägt der Vorstand der Mitgliederversammlung vor, die 
Beiträge wie folgt anzupassen: 
Erhöhung Beitrag von 16,50€ auf 20€ (Inkl. 4€ für den Hauptverein) 

Zusatzbeitrag der „Leistungskinder“ wird von 9€ auf 12€ erhöht.  
Beitrag für “Leistungsgeschwisterkinder” erhöht sich um zwei Euro auf 6€. 
Die Erhöhungen sollen zum 1.7.2024 in Kraft treten. 


